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Acht erfolgreiche Jahre 

Projekt „Hunde in der Großstadt“ ist derzeit der 
erfolgreichste Lösungsansatz in Berlin

• Nachhaltige Verhaltensänderung bei  
Mehrzahl der Hundehalter erzielt

• Hohe Sympathie, hohe Akzeptanz und 
großer Nutzen belegt

• Ausweitung auf den gesamten Bezirk Mitte 
erforderlich und sinnvoll.

• Finanzierung einer Ausweitung mit Mitteln 
des Bezirksamtes derzeit nicht möglich.
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Der Bezirk Mitte in Zahlen 

Berlin-Mitte
•328.428 Einwohner
•39,5 km² Flächengröße des Bezirks
•6.333 steuerlich gemeldete Hunde
•9.500 Hunde inkl. Dunkelziffer
•19.000 neue Hundehaufen pro Tag
•6,9 Millionen neue Hundehaufen pro Jahr
•480 neue Hundehaufen pro Tag und km²

Bedarf an Hundekotbeuteln
•ca. 15.000 Beutel pro Tag
•ca. 5,5 Mio. Beutel pro Jahr
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Planung –
erstes Pilotprojekt Monbijoupark im August 2003

• Erfassung Ist-Zustand im Plangebiet
u.a. Straßenreinigungsklassen, Papierkörbe

• Abstimmung mit Grünflächenamt, 
Bürgerinitiativen, Kontaktbereichsbeamten 
(Polizei) und sonst. Beteiligten

• Einbindung von Kooperationspartnern

• Standortvorschläge für Beutelspender

• Festlegung begleitender Maßnahmen
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Erste Schritte 

• Installation von 5 Beutelspendern im Monbijoupark 
(18. August 2003)

• Intensive Betreuung durch Kiezläufer

• Zusammenarbeit mit Bürgerinitiativen, 
Gewerbetreibenden und Anwohnern

• Öffentlichkeitsarbeit
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Pressetermin am 31. Oktober 2003

08.06.2011 Hunde in der Großstadt – Maßnahmen im Bezirk Mitte Seite 6



Erfolgreicher Start 2003 - erste Ergebnisse

Einzugsgebiet

Park
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Erweiterung – Schritt für Schritt 

2003: Monbijoupark (5)

2003: Moabit West (10)

2004: Sparrplatz (8)

2005: Schillerpark (10)

2005: Soldiner Kiez (6)

2005: Brüsseler Kiez (4)

2006: Leopoldplatz (2)

2006: Stephankiez (10)

2006: Engeldamm (10)

2007: VP Weinbergsweg (5)

2008: Vinetaplatz (7)

2008: Alexanderplatz 
(3)2010: Leipziger Str. (3)
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Große Projektevaluation 2009

Hundehalter-Befragung

• Durchführung durch geschulte Kiezläufer 
in 11 Gebieten

• 954 standardisierte Interviews mit 
Hundehaltern auf der Straße

• Positives Echo bei Mehrzahl der 
Hundehalter

• Befragung fördert Problembewusstsein

08.06.2011 Hunde in der Großstadt – Maßnahmen im Bezirk Mitte Seite 9



Ergebnisse Projektevaluation 2009 (I)

Bekanntheitsgrad:

Über 83 % der Hundehalter 
kennen das Angebot 
kostenloser Hundekotbeutel.
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Ergebnisse Projektevaluation 2009 (II)

Nutzung:

2/3 der Hundehalter nutzen 
die Beutelspender.
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Ergebnisse Projektevaluation 2009 (III)

Sympathiewerte

80 % der befragten Hundehalter 
finden Beutelspender super 
bzw. sinnvoll.
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Ergebnisse Projektevaluation 2009 (IV)

Selbstauskunft von Hundehaltern in Gebieten mit guter 
Ausstattung mit Beutelspendern (Berlin Mitte)

69 % der befragten 
Hundehalter behaupten, 
den Hundekot immer zu 
beseitigen!

Nur 17 % sind 
uneinsichtig.
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Zwischenbilanz 
Aktuelle Projektkennzahlen im Bezirk Mitte von Berlin

• 74 Beutelspender installiert

• ca. 3.000 Hundekotbeutel werden täglich an Hundehalter abgegeben

• das sind ca. 1 Million Hundekotbeutel jährlich (ca. 18 % des Bedarfs)

• ca. 30 % der kritischen Hundehaufen (Grünflächen, Gehwege) in Berlin 
Mitte werden von Hundehaltern entsorgt (berlinweit max. 15 %)

• in Projektgebieten (Kernzonen) werden ca. 60 bis 80 % der kritischen 
Hundehaufen sofort entfernt

• ca. 95 % der Hundekotbeutel werden zweckdienlich verwendet, mind. 85 % 
werden korrekt entsorgt

• derzeit sind ca. 30 Kiezläufer in Projektgebieten im Einsatz

• Erfolgreiche Kooperation mit Quartiersmanagementgebieten, 
Wohnungsbaugesellschaften, Bürgerinitiativen, Vereinen und Bewohnern

• Pressearbeit, Informationsveranstaltungen
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